
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 16.01.2025 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 049/2025/0012 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 
Oppenheim 

22.01.2025 2 Öff.    

Stadtrat Oppenheim 05.02.2025 9 Öff.    

 
    

 
Carsharing in Oppenheim - finanzielle Beteiligung der Stadt 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt, für zwei Carsharing-PKW die Anschubfinanzierung über 
rd. 1.200€/Monat zu tragen, bis die Geschäftsfähigkeit des Modells mindestens drei Monate 
in Folge gesichert ist, begrenzt auf zwei Jahre.  
Weiterhin wird beschlossen, dass die Verwaltung mit der Durchführung eines Interessenbe-
kundungsverfahrens und der abschließenden Auftragsvergabe der Dienstleistungen ermäch-
tigt wird. Die Auftragsvergabe stellt den Abschluss des Vergabeverfahrens da. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 049/54600-525510 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Christopher Schaad) 
Haushaltsachbearbeiter/in 
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Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

Elfi Strobach   Steven Livingston  Tietze  Groth 
Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiter  Beigeordneter  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 

Seit Jahren besteht der Vorschlag seitens der Bürgerinitiative Carsharing Oppenheim sowohl 
in der Neustadt, als auch der Altstadt ein Carsharing-PKW den Bürgern der Stadt Oppenheim 
anzubieten, um das sinnvolle Mobilitätsmodell im Sinne des Klimaschutzes und der Mobili-
tätswende auch hier zu etablieren. 
E-Carsharing ist hinsichtlich der CO2-Reduktion die zu präferierende, allerdings auch die kom-
pliziertere und somit zeitaufwendigere Variante, da mit dem Fahrzeug einhergehend auch 
eine Ladesäule und die dafür notwendige technische Infrastruktur installiert werden muss. 
Da aber auch das Carsharing-Modell mit einem Verbrennerfahrzeug, wenn auch in geringerem 
Maße, zum Klimaschutz beiträgt, indem unnötige Autoproduktion für Zweit- oder Drittwägen 
vermieden wird, unterstützend die Attraktivität des ÖPNV gefördert wird und sich nebenbei 
die Parkplatzsituation entschärft, ist es sinnvoll übergangsweise das Carsharing mit einem 
Verbrennerfahrzeug einzuführen. Laut Anbieter ist der Wechsel auf ein Elektrofahrzeug zu ge-
gebenem Zeitpunkt leicht durchzuführen. Die Elektrifizierung ist im Sinne der Nachhaltigkeit 
schnellstmöglich anzustreben. 
Die Finanzierung und Verwaltung der Fahrzeuge läuft langfristig über den Anbieter. Es bedarf 
in den Anlaufmonaten allerdings einer Anschubfinanzierung von rd. 600€/Monat je Fahrzeug, 
welche von der Stadt Oppenheim als Vertragspartner zu tragen ist, bis sich mindestens drei 
Monate in Folge das Geschäftsmodell selbst trägt. Dieses Geld wird der Stadt Oppenheim da-
bei entgegenkommend vollumfänglich als Fahrtguthaben zur Nutzung der Fahrzeuge verrech-
net. Umfragen innerhalb der Bürgerinitiative Carsharing haben ergeben, dass innerhalb der 
Initiative Absichtserklärungen von Interessenten bestehen das Fahrzeug regelmäßig zu nut-
zen, sodass schon allein durch diese ca. 1000€/Monat zusammenkommen. Durch die Nutzung 
zusätzlicher Bürger ist zu erwarten, dass die Anschubfinanzierung nach üblicher Anlaufzeit 
entfallen kann. Vertraglich soll festgehalten werden, dass eine Frist von 2 Jahren anzusetzen 
ist, um dem Modell ausreichend aber nicht ausschweifend Zeit zu geben. 
Die Ausschreibung für das Vorhaben soll über ein Interessenbekundungsverfahren erfolgen. 
Hierbei sollen Bewerber, welche das eigentlich präferierte Modell mit Elektroautos anbieten, 
nicht ausgeschlossen werden, solange die Zeitschiene konkurrenzfähig ist. 
Der Stadtrat hat in der Ratssitzung am 14.11.24 dieses Vorgehen befürwortet.  
Entsprechend sollen in Oppenheim zwei Carsharing-Verbrenner gestellt werden.  
 
Eckdaten:  2 Stellplätze: 1x Am Herrnweiher, 1x Bahnhofstraße 

2 Verbrennerfahrzeuge in 2 Größen (Kleinfahrzeug und Kombi) 
  Anschubfinanzierung  über rd. 600€/Monat je PKW für min. 3, max. 24 Monate 
  Sondernutzung für 5 Jahre  
 
Sachdarstellung der Finanzabteilung: 
Bei einem positiven Beschluss sind die Mittel entsprechend im Haushalt 2025 einzustellen. 
  
  
 



 


